
Jahrgangsstufe 8:  

Lernfeld I.1 „Demokratie im Erfahrungsbereich der Jugendlichen“ 

Zielsetzung: 

Dieses Lernfeld hat nicht nur einen einführenden 
und motivierenden, sondern auch einen weg-
weisenden Charakter. Es verknüpft den Leitge-
danken der Partizipation mit unmittelbaren Er-
fahrungsbereichen von Jugendlichen: Schule 
und Gemeinde. 

Die Schülerinnen und Schüler erkennen anhand 
dieses Einstiegsthemas, dass Politik sie betrifft 
und sie suchen nach ihrem Standpunkt als Indivi-
duum in der Gesellschaft. Sie erfahren Mitwir-
kungsmöglichkeiten und werden motiviert, sich 
mit politischen Sachverhalten handelnd und ur-
teilend auseinanderzusetzen (vgl. auch Orientie-
rungskompetenz in der Gesamtkonzeption des 
Lehrplans für die gesellschaftswissenschaftli-
chen Fächer, S. 6f). 

Leitfragen:  

• Wie erleben Jugendliche Demokratie? 

• Wie können Jugendliche ihr Lebensumfeld der 
Jugendlichen in Schule und Gemeinde mitge-
stalten? 

• Wie bewerten Jugendliche ihre Mitwirkungs-
möglichkeiten in Schule und Gemeinde? 

Lohnt sich Demokratie, obwohl Interessenviel-
falt, Widerspruch und Konflikte anstrengend 
sind? 

Inhalte (Auswahl):  

Basis 

• Demokratische Mitwirkungs- und Gestal-
tungsmöglichkeiten in der Schule (Klassen-
sprecher/in, Schülersprecher/in, SV, Schüler-
parlament, Klassenrat/ Klassenversammlung 
etc.)  

• Demokratische Mitwirkungs- und Gestal-
tungsmöglichkeiten in der Gemeinde (z. B. Ju-
gendparlament, Jugendzentrum, Freizeitan-
gebote)  

• Realisierbarkeit politischer Entscheidungen 
(Wünsche und Haushaltszwänge, unter-
schiedliche Interessen etc.)  

Erweiterung:  

• Weitere Beteiligungsmöglichkeiten in Schule 
und Gemeinde (z. B. Streitschlichter, Bürger-
initiative)  

• Demokratische Entscheidungsprozesse in 
Schule und Gemeinde (repräsentative und di-
rekte Demokratie)  

Vertiefung: 

• Besonderheiten des Kommunalwahlrechts 
(u. a. Kumulieren, Panaschieren)  

• Wahlrecht für Jugendliche 

 

Lernfeld I.2 „Familie in Gesellschaft und Staat“ 

Zielsetzung: 

Dieses Lernfeld thematisiert die Integration des 
Jugendlichen in die Gesellschaft – als Grundvo-
raussetzung von Partizipation – und beleuchtet 
politisch kontroverse Fragestellungen im Bezie-
hungsfeld von Familie und Staat. 

Leitfragen:  

• Was ist heute Familie und welche Bedeutung 
hat sie für Kinder und Jugendliche? 

• Braucht die Gesellschaft die Familie?  

• Fördert der Staat Familien ausreichend? 

Inhalte (Auswahl):  

Basis: 

• Vielfalt familiärer Lebensformen in unserer 
Gesellschaft (Kleinfamilie, Großfamilie, Al-
leinerziehende, Patchwork-Familie, Regenbo-
genfamilie, Familien aus unterschiedlichen 
Kulturen, Rollenbilder etc.)  

• Aufgaben der Familie als Sozialisationsinstanz 
(Art. 6 Abs. 2 GG)  

• Erziehung als Recht und Pflicht der Eltern, In-
tegration in die Gesellschaft n Aufgaben des 
Staates als Schutzinstanz (Art. 6 Abs. 1 GG 
und LV RLP)  



• Unterstützung für Familien durch familienpo-
litische Leistungen und Fürsorgepflicht bei 
Problemen (Vernachlässigung, Gewalt, Armut 
etc.)  

Erweiterung:  

• Vereinbarkeit von Familie und Berufstätigkeit 

• Geschlechterstereotype: Typisch Mädchen? 
Typisch Junge? Typisch divers?  

Vertiefung:  

• Kinderarmut als Herausforderung für Staat 
und Gesellschaft  

• Fallanalyse Migration: Jugendliche im Span-
nungsfeld unterschiedlicher Erwartungen 
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